
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Saale Zeitung
t r

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

h

4 Schlußß Beilage zu Nr 225
Sonnabend den 26 SeptemberHalle a d S

Deutſches
Uns wird geſchrieben Seit längerer Zeit hat man auf

militäriſcher Seite beſonders bei Bezirks Kommandos
die Wahrnehmung gemacht daß in auffallend hoher Zahl
Duplikate von Landſturmſcheinen von den zum Land
ſturm geſchriebenen Perſonen nachgeſucht werden und man iſt
dadurch zu der Annahme gekommen daß möglicherweiſe mit
den betreffenden Scheinen ein Mißbrauch inſofern ge
trieben wird als dieſelben zu Legitimationen an Un
befugte abgelaſſen werden Wie weit und ob die beregte
Annahme begründet iſt darüber finden gegenwärtig
bei den in Betracht kommenden Civilbehörden
Erhebungen ſtatt

Unter den Fernſprech Nachrichten der 1 Beilage dieſer Nr
befindet ſich eine Meldung von dem Aufenthalt des Handels
miniſters v Berlepſch in Frankfurt a M Wie eine
nunmehr vorliegende ausführlichere Meldung beſagt nahm der
Miniſter eingehende Kenntniß von den Einrichtungen derBörſe und beſt tigte das auf den Börſengallerien eingerichtete

Handelsmuſeum wo namentlich die Produkte der e
nnd der ausländiſchen Kolonien ſein Intereſſe erregten Bei
dem dem Miniſter zu Ehren veranſtalteten Frühſtück bewill
kommnete der Präſident der Handelskammer Geh Kommerzien
rath Petſch Goll den Miniſter und dankte demſelben für
die thatkräftige Unterſtützung und das wohlwollende Entgegen
kommen deren ſich die Handelskammer bei ihren Beſtrebungen
zugunſten des Handels und Verkehrs ſeitens des Miniſteriums
und der Staatsregierung zu erfreuen hatte und auch neuer
dings bei dem Miniſter gelegentlich der Verhandlungen wegen
Vertiefung des Fahrwaſſers des Mains und Errichtung von
r Tranſitlagern e2c gefunden habe Der Miniſter
erwiderte

Er hege das regſte hege e für Handel und Gewerbe dieſer
reichen entwickelungsfähigen Stadt und werde keine Gelegenheit
vorübergehen laſſen dieſe Geſinnung aufs neue zu bethätigen
Er werde dieſe Pflicht umſo lieber erfüllen je mehr er in die
Verhältniſſe dieſer Handelsmetropole eindringe Nichts er
leichtere den geſchäftlichen Verkehr mehr als perſönliche Be
ziehungen und er ſei deshalb der Handelskammer dankbar
daß ſie ihm Gelegenheit geboten habe zu Beſprechungen über
die Lage des Handels und der Jnduſtrie Sie könnte
aber ihren friedlichen Beſchäftigungen auch jetzt
beruhigt nachgehen da die ausgeſtreuten Befürch
tungen vielfach einer reellen Grundlage ent
behrten Die beſte Bürgſchaft für den Frieden ſei der
übereinſtimmende Wille unſeres Herrſchers mit dem der Nation
den Frieden zu erhalten

Die beruhigenden Verſicherungen des Miniſters kommen zu
ſehr gelegener Zeit Noch beſſer wäre es freilich geweſen
wenn das Wort vielfach fortgeblieben wäre und Herr
v Berlepſch die hier und da beſtehenden Befürchtungen als

überhaupt einer reellen Grundlage entbehrend bezeichnet hätte

Ein hinterpommerſches Jdhyll ſchildert das Deutſche
Reichsbl Der bäuerliche Grundbeſitzer Latotzki in Bartin
Kreis Rummelsburg in d iſt in letzter Zeit als
Mitglied des liberalen ug deutſchen Bauernvereins nicht
zu verwechſeln mit dem Bauernbund hervorgetreten und
erfreut ſich ſeitdem der beſonderen Aufmerkſamkeit einzelner
Behörden Jn der Zeit vom 4 bis 6 Juni war er über
ein Torfmoor des Bauern Lindſtedt in Bartin gefahren dieſer
ging zum Amtsvorſteher W Bernhard v Puttkamer
Bartin und beantragte Entſchädigung Herr v Puttkamer
nahm ein Protokoll mit Lindſtedt auf und ſtellte dann Latotzki
ein Strafmandat in Höhe von 6 M zu wozu er gar nichtberechtigt war Latotzki legte Berufung beim Schöfengerit

ein und wurde von dieſem freigeſprochen Jn dem Erkenntniß
wird ausdrücklich feſtgeſtellt daß ein Strafantrag Lindſtedt s
gar nicht vorliege Lindſtedt hat bei Herrn Amtsvorſteher
v Puttkamer zweimal erklärt daß er es ablehne einen
Strafantrag gegen Latotzki zu ſtellen

Vor einigen Tagen berichteten wir daß das berliner Amts
gericht die Namen Laſſakline Bebeline welche ein Tiſchler
ſeiner Tochter geben wollte anſtößig gefunden hat da dieſelben
gar keine Vornamen ſeien eine Bildung neuer Namen aber über
haupt ausgeſchloſſen ſei Die Volksztg wird nun darauf auf
merkſam gemacht daß der bekannte ehemalige Kaiſerdelegirte
Schröder aus Dortmund jetzt in Gelſenkirchen wohnhaft ſchon
vor etwa 17 ren einer Tochter den Namen Laſſalline gegeben
und damals das zuſtändige Standesamt keinen Anſtand ge
nommen hat dieſen Namen einzutragen Neu iſt der Name
Laſſalline alſo keinenfalls Schön iſt er freilich ebenſowenig wie
der Name Bebeline

Reich

Ausland
Belgien Aus Oſtende wird gemeldet daß Hr Stanley

den König der Belgier zu dem Zwecke beſüche um ſeine
Demiſſion als Gouverneur des Kon goſtagates ein
zureichen Wie die Times verſichert iſt der dadurch frei
werdende Poſten einem deutſchen Offizier von hervor
ragender Erfahrung im Kolonialdienſt angeboten von dieſem
jedoch als mit ſeinen Verpflichtungen gegen die deutſche
Regierung nicht vereinbar abgelehnt worden

Halle und Amgegend
Halle 25 Sept

Jm Stadt Theater geht am Sonntag nachmittag als
zweite Jrewderfrre rn bei halben Preiſen der Moſer ſche
Schwank Reif Reif t in Scene Am Sonntagabend findet die vorletzte Aufführung von Wagners Die
Meiſterſinger von Nürnberg ſtatt Der Aufführung
von Körners Zrin am Montag geht ein von Wilhelm
Anthony verfaßter Prolog voraus Nimm Diendiag erſcheint
Wagners Der fliegende Hölländer guf dem Spielplan
während an Weittwoch wie bereits mitgetheilt Die Zauber
flöte gegeben wird Die Oper Cavallerig Ruſtiegna
erweiſt ſich als ſehr zugkräftig Bei der geſtrigen Auffüwar das Theater faſt t geſtrig inrnng

Die Wahlen der kirchlicheS n Gemeindauf Sonntag den 11 Oktobe gorgane ſindr angeſetzt und werden in

m Jq x ſämmtlichen evangeliſchen Kirchen der Stadt im Anſchluß an
den Vormittagsgottesdienſt ſtattfinden Nähere Bekanntmachungen
ſeitens der einzelnen Gemeindekirchenräthe werden noch erfolgen

Jn einer kürzlich von Hrn Konſiſtorialrath Göbel in der
Domkirche hier ehaltenen und jetzt im Druck Verlag von
N Mühlmann M Groſſe erſchienenen Predigt über
Joh 19 23 und 24 welche ſich mit der Frage beſchäftigt

Sollen wir den Rock unſeres Heilandes verehren
erinnert der genaunte Herr Geiſtliche daran daß auch im hieſigen
Dom einmal im Sept 1521 ein Stück vom Rock Chriſti
verehrt worden iſt Luther habe gewaltig dagegen geeifert

Die Beſchwerde der Vorſitzenden des polizeilich auf
gelöſten hieſigen Frauenvereins Frau Grothe gegen die
Auflöſung des Vereins iſt vom königl Regie rungspräſi
denten zu Merſeburg ablehnend beſchieden worden Der
Beſcheid des Hrn Regierungspräſidenten hat dem hieſigen ſozial
demokratiſchen Parteiorgan zufolge folgenden Wortlaut

Auf die Beſchwerde vom 17 v M theile ich Jhnen hier
durch mit daß ich dieſelbe als unbegründet zurückweiſen muß

Der Frauen und Mädchen Verein für Halle a S und
Umgegend hat offen die Beſtrebung nach politiſcher Gleich
berechtigung mit den Männern an den Tag gelegt Außerdem
ſind in den Vereinsſitzungen wiederholt politiſche Gegenſtände
erörtert worden

Die polizeiliche Schließung des Vereins iſt daher auf Grund
des S 8 des Vereinsgeſehes zu Recht erfolgt Die königliche
Staatsanwaltſchaft hat denn auch dieſe Schließung vorläufig
aufrecht erhalten und das Strafverfahren gegen die Vorſtands
mitglieder eingeleitet

Der Königliche i asPrüſivenl
v Dieſt

Gegen die Vorſtandsmitglieder des Vereins wird wie daſſelbe
d mittheilt am 6 Okt vor dem Schöffengericht
verhandelt

Der Kaufmänniſche Verein hat kürzlich an ſeine Mit
cher das Verzeichniß der Vorträge verſandt welche im bevor
tehenden Winterhalbjahre im Vereine gehalten werden ſollen

Es wird darin mit verſtändnißvoller Auswahl den verſchiedenſten
Anſprüchen Rechnung getragen Nächſten Montag eröffnet Herr
Dre Fränkel Weimar die Reihe der Vorträge mit einem ſolchen
uber Moltke und ſein Werk Wie aus den Mittheilungen
an ſeine Mitglieder hervorgeht hat der Verein auch die Ein
richtung getroffen daß Mitglieder des Hamburger Vereins von
1858 gegen eine geringe Vergütung den Vorträgen beiwohnen

ren Karte für die 12 Vorträge dieſes Winterhalbjahrs
oſtet 3 M

Jn die königl Klinik wurde geſtern u a der 6jährige
Sohn eines in der Gr Steinſtraße wohnenden Handelsmannes
gebracht Der Knabe war am Abend vorher beim Ueberſchreiten
des Fahrdammes der Straße umgeriſſen und überfahren worden
wobei er eine bedenkliche Quetſchung des Beckens erlitten
Ferner mußte die Hilfe der Anſtalt in Anſpruch genommen
werden für die elffährige Tochter eines Bankdirektors die infolge
Sturzes bei einer Turnübung einen Armbruch erlitten hatte
ſowie für einen Geſchirrführer der beim Anziehen des Schleif
zeuges an ſeinem Gefährt an einer abſchüſſigen Straßenſtelle
bei Paſſendorf von ſeinem beladenen Wagen überfahren worden
war und dabei einen Beinbruch erlitten hatte Ein beklagens
werther Unglücksfall trug ſich geſtern gegen Abend in dem
Grundſtücke Unterberg 13 zu Die Ehefrau des Malers Sch
wollte von einem Kammerfenſter ihrer im zweiten Stockwerk be
legenen Wohnung aus auf das Trockendach eines Nebengebäudes
treten ſtürzte dabei aber aus der beträchtlichen Höhe in die
zwiſchen beiden Gebäuden befindliche Schlippe wo ſie beſinnungslos
aufgehoben wurde Jn der königl Klinik wohin man die Schwer
verletzte alsbald brachte wurden außer mehrfachen geringfügigeren
Verletzungen namentlich ein Beckenbruch und ein Bruch des rechten
Unterarmes feſtgeſtellt

Mittheilungen aus Halle auchbefinden ſich
Hauptblatte dieſer Nummer

im

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 28 Sept nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Bewilligung von Mitteln zur Unterhaltung ſtädtiſcher An
lagen

2 Bewilligung eines Zuſchuſſes für die Verpflegung
Truppen

3 Verlängerung eines Miethsvertrages
4 Beſcheid des Magiſtrats auf die Petition betr Aufhebung

der Miethsſteuer
5 Abſchluß eines Vergleichs wegen abzutretenden Landes vom

von

D

Grundſtücke Gr Ulrichſtr 49
6 Regulirung der Fluchtlinie in der Poſtſtraße e
7 Regulirung des Brunnenplatzes

8 Petition wegen Uebertragung von Maurerarbeiten beim
Schlachtviehhof

9 Zwangsenteignnng bezüglich einer Parzelle vom Grundſtück
Spitze 29

10 Herſtellung von Doppelfenſtern im Verwaltungs und
Gaſtwirthſchaftsgebäude des Schlachtviehhofs

11 Bericht über den Antrag betr Kiesſchüttungen auf
Straßenpflaſterungen

12 Verſtärkung des Tit X C pos 14 des laufenden Etats
13 Siſtirung eines Zwangsenteignungsverfahrens
14 Annahme eines Geſchenks
15 Verpachtung dreier Parzellen vom Südfriedhofe

Geſchloſſene Sitzung
16 Genehmigung des Etats der Gewerblichen Zeichenſchule

für 1892/95
17 Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern zur Steuer

n

18 Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern zur Steuer
Veranlagungs Kommiſſion

19 Ueberlaſſung eines Ackerſtückes vom Rittergute Beeſen zu
bergbaulichen Zwecken

20 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
21 Desgleichen
22 Bewilligung einer Gratifikation an einen Lehrer der Ge

werblichen Zeichenſchule
23 zweier Armenvorſteher für den 23 Bezirk
24 Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 9a
25 Anſtellung von 15 neuen Lehrern und 11 Lehrerinnen
26 Anſtellung dreier Büreau Aſſiſtenten
27 Anſtellung eines Polizei Sergeanten
28 Anſtellung von ſechs PolizeiSergeantett

Der Stadtverordneten Vorſteher

O

2

64 Verſammlung dentſcher Naturforſcher und Aerzte
in Halle

X Halle 25 SeptAn der Spitze der heute erſchienenen letzten Nr 5 des Tage
blattes der 64 Verſammlung Deutſcher Naturforſcher
und Aerzte veröffentlichen die Geſchäftsführer Herren
Geh Räthe Knoblauch und Hitzig folgenden Dank

Wir ſind ſicher im Sinne aller Theilnehmer an der 64 Ver
ſammlung Deutſcher Naturforſcher und Aerzte zu handeln wenn
wir den Behörden der Stadt Halle ſowie der ganzen Bürger
ſchaft den herzlichſten Dank der Verſammlung für die ihr ge
botenen feſtlichen Veranſtaltungen und die ihr allerſeits gemachte
ſreundliche Aufnahme hierdurch ausſprechen

Nachdem geſtern abend ein von Damen und Herren zahlreich
beſuchter Ball im Stadtſchützenhauſe die Mitglieder der
Geſellſchaft vereinigt hatte fand heute vormittag die dritte
und letzte Allgemeine Sitzung im großen Saale der
Kaiſer Säle ſtatt Dieſelbe wurde vom Vorſitzenden Hrn

Geh Rath His Leipzig mit geſchäftlichen Mittheilungen eröffnet
Die Verſammlung ſprach zunächſt ihre Genehmigung zur
Rechnungsentlaſtung aus und erklärte ſich mit den in der
geſtrigen Sitzung des Wiſſenſchaftlichen Ausſchuſſes von demſelben
einſtimmig gefaßten Beſchlüſſen betreffend Reviſion der Geſchäfts
ordnung einverſtanden Danach bleibt es in der Frage der
lokalen und nichtlokalen Theilnehmer den jeweiligen Geſchäfts
führern überlaſſen Nichtmitgliedern die Theilnahme an der
Jahresverſammlung zu geſtatten und dafür Beiträge zu erheben
Man beſchließt weiter den Ausſchuß bis zur nächſten Jahres
verſammlung in Nürnberg in Funktion zu laſſen ünd wählt nach
den Vorſchlägen des Ausſchuſſes einen mit 1 Januar 1892 in
Thätigkeit tretenden aus folgenden Herren beſtehenden Vorſtand
Geh Rath v Bergmann VBerlin erſter Vorſitzender Prof Wis
licenus Leipzig zweiter Vorſitzender ferner Geh Rath v Sie
mens Berlin Geh Rath v Virchow Berlin Prof Königs
berger Heidelberg Geh Rath His Leipzig Prof Kraus
Halle Ober Mediz Rath Kerſchenſteiner München Laut
s 11 der neuen Statuten werden jedes Jahr zwei Mitglieder
durch Neuwahl erſetzt Die obige Reihenfolge bezeichnet die
Ordnung des Ausſcheidens

Sodann ſprach Hr Geh Rath Prof Dr Ackermann Halle
über Edward Jenner und die Frage der Jmmunität
Der Hr Redner entwarf ein lebensvolles Bild von dem Weſen
und Wirken des großen Mannes der durch ſeine Schutzpocken
impfung ebenſo ein Wohlthäter der Menſchheit geworden wie
Simpſon durch die Anwendung des Chloroforms bei Operationen
Liſter durch die antiſeptiſche Wundbehandlung und Zenker in
Dresden durch die Erkenntniß vom Weſen der Trichinoſis
Jenner s durch ſorgfältige Unterſuchung geſchärftem Blick ſei die
günſtige Gelegenheit zuhilfe gekommen ſo daß er die Schutzkraft
der Vaccination gegen die Blattern ſchon früh erkannt habe
Bereits 1768 habe er die erſten Anregungen empfangen aber erſt
zwanzig Jahre ſpäter am 14 Mai 1796 die erſte und zwar mit
Erfolg gekrönte Jmpfung vom Menſchen auf den Menſchen vor
genommen und die Erkenntniß gewonnen daß er nun im Beſitze
eines Schutzmittels ſei welches weder den damit Geimpften ſelbſt
gefährdet noch auf andere anſteckend wirkt Der Hr Redner
verbreitet ſich dann des weiteren über die Frage nach dem Weſen
der Jmmunität überhaupt welche gegenwärtig namentlich durch
die Paſteur ſchen Jmpfverſuche in den Vordergrund des patho
logiſchen Jntereſſes gerückt ſei und behandelt eingehend die
einzelnen Theorien wobei er ſeine Anſicht dahin ausſpricht daß
man bei der Erörterung dieſer Frage vom Weſen der Zelle aus
gehen müſſe Der Umſtand daß vor Jenner ſchon Jmpfungen
mit Kühpockenlymphe vorgenommen worden ſeien könne ſeinem
Verdienſte keinen Abbruch thun denn erſt er habe die Bedeutun
und Tragweite dieſer Jmpfung erkannt und derſelben durc
ſtrenge methodiſche Unterſuchung die gebührende Anerkennung
zu verſchaffen gewußt

Den zweiten Vortrag hielt Dr Karl Ruß Berlin Der
ſelbe ſprach Ueber nationalen und internationalen
Vogelſchutz

Zwei Haupturſachen ſind es führt Redner aus die auf die
Verringerung unſerer Vogelwelt einwirken Die Kulturverhält
niſſe bei uns und der maſſenhafte Vogelfang im Süden nament
lich in den Ländern am Mittelmeere Jn erſterer Beziehung
ſind namentlich durch den intenſiven Betrieb der Landwirthſchaft
die jedes Fleckchen Erde braucht der Vogelwelt ihre natürlichen
Niſtplätze genommen und wenn die Vögel nicht gehegt und
gepflegt wenn nicht Niſtkäſten ausgehängt würden würden
die freilebenden Vögel nach und nach faſt ganz verſchwinden
Nach der andern Richtung hin den maſſenhaften Vogelfang im
Süden betreffend ſind Maßnahmen in Ausſicht genommen aber
noch nicht praktiſch ausgeführt worden Es ſind Reſolutionen
gefaßt ja es iſt ſchon vor 10 Jahren eine Konvention zwiſchen
Oeſterreich und Jtalien abgeſchloſſen worden aber alles das iſt
auf dem Papier ſtehen geblieben Allerdings leidet gerade die
genannte Konvention an einer Anzahl von Uebelſtänden Sie
enthält beiſpielsweiſe eine lange Aufzählung von Fangmethoden
die verboten ſind aber was würde das nützen die
profeſſionellen Vogelfänger erfinden doch ſofort neue Fang
methoden und in dieſer Weiſe iſt ihnen abſolut nicht bei
zukommen

Jm Mai d J hatten wir in Budapeſt den II Jnternationalen
Kongreß für Vogelſchutz der leider von den Regierungen nicht
ſtark beſchickk war Die ungariſche Regierung hatte den Antrag
geſtellt daß der Kongreß beſchließe er empfehle den Regierungen
aller Kulturſtaaten ſich auf den Boden der ſchon genannten
Konvention zwiſchen Oeſterreich und Jtalien zu ſtellen Der
Antrag wurde angenommen aber damit meine ich iſt die Sache
wieder im Sande verlaufen Die Hauptſchuld daß es bei uns
nicht beſſer wird liegt an unſerm Reichsgeſetz über Vogelſchutz
Daſſelbe enthält ebenſo wie die genannte Konvention eine Auf
zählung aller möglichen Fangmethoden und deren Verbot und es
ſchließt ferner internationale Vereinbarungen faſt vollkommen aus
Erwägt man ob dem Unfuge des maſſenhaften Fanges von Droſſeln
Lerchen Wachteln abgeholfen werden könnte ſo iſt dieſe Frage
zu bejahen aber es müſſen für ein Vorgehen in dieſer Richtun
ganz beſtimmte Geſichtspunkte ins Auge W werden Jſelbſt hatte in Budapeſt die folgenden drei Anträge geſtellt
1 Jm internationalen Jntereſſe liegt es für alle Vögel die Zeit
der Brut als Schonzeit feſtzuſetzen 2 Jeder Maſſenfang vonkleinen nützlichen Vögeln für Nahrungs und Putzzwecke i ver
boten 3 Geſchoſſene oder ſonſtwie erlegte kleine nühliche Vögel
dürfen nicht verkauft werden Die Schönzeit während der Brut
iſt ja eigentlich eine ganz ſelbſtverſtändliche Forderung m
glaube dagegen wird don lter S

d

i Sie erwas eingewendet Die
Gneiſt
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Serhinderung des Maſſenfanges wäre nicht nur r rauch durchführbar Ver Maſſenfang iſt nf nicht me

o lohnend als früher und ich kann nach eigener Anſchauung be



upte die größte Anzahl der in Jtalien gefangenenbe m e äelte verkauft und dort wiederum von
Fremden von Ruſſen Franzoſen und Deutſchen gegeſſen
wird Vaß man den Vogelfang in den Ländern am Mittelmeere

nz unterdrücken könnte das liegt per für die z
i nicht im Bereiche der Möglichkeit Eine ſolche Sitte oder

nſitte mit einem male zu unterdrücken würde nichtmöglich ſein Jn Anbetracht deſſen aber daß der
Fan der kleinen Vögel in den Miettelmeerländernals Vagdvergnügen betrachtet wird und daß die Erlegung mit

dem Schießgewehr lange nicht ſo ſchlimm iſt als der Maſſenſang durch Kebe könnte man wohl die Erlegung mit dem Ge

auch fernerhin geſtatten den Verkauf aber müßte man
rbietenle dieſe Wünſche und Anträge ſind nun freilich gefallen und

es bleibt uns daher nichts weiter übrig als mit allen Kräften
dahin zu wirken daß zunächſt unſer Vogelſchutzgeſetz abgeändert
wird daß insbeſondere der Fang der Krammetsvögel ver
boeen wird

Unſer Reichsgeſetz über Vogelſchutz iſt auch in manchen andern
Beziehungen verbeſſerungsbedürftig im höchſten Grade Es ent
hält z B eine Beſtimmung die ſich in keiner Weiſe billigen
läßt Die Neſter der Vögel die ſich innerhalb und an Gebäuden
befinden dürfen die Beſitzer jederzeit zerſtören Darin liegt
nicht nur eine Grauſamkeit ſondern die Beſtimmung iſt auch
total überflüſſig Wenn jemand eine Meiſe eine Schwalbe nichtam Hauſe dulden will ſo kann man ſie leicht durch Be
ſpritzen der Niſtſtelle mit Seifenmaſſer oder Petroleum vertreiben

nicht aber braucht man die Grauſamkeit zu begehen die
Neſter mit Eiern oder Jungen zu zerſtören 8

Weiter enthält das Geſetz eine Aufzählung von Vögeln die
jederzeit auch während der Brutzeit vernichtet werden können
und dazu gehören auch die wilde Taube die Dohle und die
Sagtkrähe

Vor allen Dingen aber verhindern die Beſtimmungen unſeres
jetzigen Vogelſchutzgeſetzes das Zuſtandekommen einer Jnter
nationalen Konvention überhaupt Jm allgemeinen wären ja
die Bedingungen einer internationalen Konvention in meinen er
wähnten 3 Anträgen ſchon enthalten aber man wird wohl
zunächſt bei uns in Deutſchland anfangen müſſen Kann man
die Maſſenvernichtung verringern ſo ſoll man darauf hinwirken

kann man es aber wie die Verhältniſſe augenblicklich liegen
nicht ſo ſollte man wenigſtens eine Anzahl von Vögeln auf
ſtellen die niemals und an keinem Orte verfolgt oder getödtet
werden dürfen das ſind insbeſondere Schwalbe Segler Wachtel
Kleber Banum und Mauerläufer Kukuk Wiedehopf Specht
Wendehals Meiſe

Was die bedingungsweiſe Schädlichkeit der Vögel anbetrifft ſo
wird jetzt eigentlich jede Vogelart beſchuldigt da wird der
Staar beſchuldigt da ſoll die Schwarzdroſſel ſchädlich ſein ja
ſelbſt bezüglich der Haubenlerche iſt gefordert worden ſie ſolle
verringert werden weil ſie hin und wieder auf den Feldern einmal
einen Keim auszupft Jeder ernſt denkende Mann aber meine
ich ſollte bedenken daß man die Frage des Vogelſchutzes nicht
von dem bloßen Nützlichkeitsſtandpunkte aus anſehen darf daß
vielmehr vom äſthetiſchen Geſichtspunkte die Pflege und Hegung
der Vögel nothwendig iſt Man müſſe die Sache vielmehr als
es bisher der Fall war vom äſthetiſchen nicht aber vom reinen
Nützlichkeitsſtandpunkte aus betrachten Zum mindeſten aber
müßten wir die Vögel und ich gehe ſo weit zu ſagen auch
die ſchädlichen während ihrer Brutzeit ſchützen und ſchonen
und wenn einmal der übermäßigen Vermehrung gewiſſer Arten
Einhalt gethan werden müßte ſo dürfte auch in dieſem Falle
der Abſchuß nur Sachverſtändigen übertragen werden Beifall

Geh Rath His Wir ſind am Schluſſe eines wohlgelungenen
Feſtes angelangt und es liegt uns nun noch die angenehme
Pflicht ob den Gefühlen unſeres Dankes Ausdruck zu verleihen
Unſer Dank gebührt in erſter Linie den Herren Geſchäftsführern
die ſeit einem Jahre in aufopfernder Thätigkeit dieſe Woche vor
bereitet haben und die auch während dieſer arbeitsvollen Woche
allezeit auf dem Platze geweſen ſind um dafür zu ſorgen daß
alles in ſchönſter und geordnetſter Weiſe vor ſich gehe Wir
haben ferner zu danken der Stadt Halle ihrer Bürgerſchaft und
ihren Behörden welche uns in ſo gaſtlicher Weiſe aufgenommen
haben wir haben zu danken der Univerſität und ihrem Herrn
Kurator welcher es uns möglich gemacht hat daß unſere wiſſen
ſchaftlichen Sitzungen in ſo ſchönen und mit allen Hilfsmitteln
ausgeſtatteten Räumlichkeiten abgehalten werden konnten Zum
Schluß herzlichen Dank den Herren Rednern in den allgemeinen
und in den Abtheilungsſitzungen denn ſie ſind es geweſen diedem Feſte ſeinen geſſigen Jnhalt gegeben haben Jch ſchließe
die Verhandlungen der 64 Naturforſcherverſammlung mit dem
frohen Rufe Auf Wiederſehen in Nürnberg

J

In der Sitzung der Abtheilung für Phyſiologie am
Mittwoch ſprach noch Hr Prof Dr J Roſenthal Erlangen
Nach einer Beſprechung der zu phyſiologiſchen Zwecken verwend
baren calorimetriſchen Methode ging Redner auf die Ergebniſſe
ſeiner Unterſuchungen an normalen und fiebernden
Thieren ein und zeigte daß Steigerung und Abnahme der
Körperwärme nicht immer auf Veränderungen der Wärme
produktion beruhen ſondern daß auch die Wärmeausgabe bei un
veränderter Produktion erheblichen Schwankungen unterliege
rm Schluß erwähnte er kurz vergleichende Verſuche der
Cemperaturſchwankungen an den verſchiedenen Stellen des

Körpers welche mit den Ergebniſſen der calorimetriſchen
Meſſungen gut übereinſtimmen

Darauf ſprach Hr Prof Dr Grützner Tübingen 1 Zur
Theorie der Vokale Er zeigt wie die Vokalklänge durch
Auslöſchung oder Abſchwächung beſtimmter Componenten der
genannten Klänge vermittelſt eines von ihm erfundenen Jnterferenz
apparates beeinflußt werden Löſcht man bei den Vokalen A O
und U den charakteriſtiſchen Ton aus ſo verwandelt ſich A in H
O in U und U in ein brummendes M Bringt man dagegen die
Vote auf welche einer der obigen Vokale geſungen wird zur
Jnterferenz ſo ändert ſich die Vokalfarbe nur wenig der Vokal
wird nur ſchwächer und klingt wie aus der Ferne geſprochen
2 ſpricht derſelbe Ueber die Folgen der Entfernung
der Schilddrüſe nach Unterſuchungen von Dr Hofmeiſter
Die Verſuche wurden an jungen Kaninchen angeſtellt und haben
zu folgenden Ergebniſſen geführt Die operirten Thiere zeigen
nach 8 Wochen häufig ein ſtruppiges oder weniger glattes Fell
und bleiben vor allem im Wachsthum zurück wie ähnliches von
Chirurgen Kocher Bruns infolge totaler Kropfexſtirpation bei
Kindern beobachtet wurde Beſonders die Knochen zeigen auf
fallende Verſchiedenheiten im Vergleich mit denjenigen der
Kontrollthiere Ebenſo bleibt die Thymusdrüſe der operirten
Thiere im Wachsthum zurück während die Hypophyſe wie ſchon
ähnliches bekannt oft auf das 2 bis 3fache an Gewicht zu
nimmt Am Schluß ſeines Vortrages demonſtrirt Referent
verſchiedene KnochenPräparate welche von operirten und von
Kontrollthieren herrührten und in treffender Weiſe die gemachten
Angaben illuſtrirten

Jn geſtriger Sitzung in welcher Hr Prof Dr Bernſte in den Vorſitz führte ſprach letzterer Ue ber die Sauerſtoff
hen der Gewebe Referent weiſt zunächſt auf ſeine
üheren Unterſuchungen hin welche bezweckten die Schnelligkeit

und Jntenſität der Souerſtoffzehrung durch die verſchiedenart gen
Gewebe des Organismus zu beſtimmen Aus denſelben geht
hervor 1 eine verhältnißmäßig ſchnelle und kräftige Saue toff

r des friſchen gegenüber dem durch Zeit oder höhere
emperatur abgeſtorbenen Gewebe 2 eine ſehr verſchiedene

Schnelligkeit und Jntenſität derfelben durch vie verſchiedenen
Beſonders die Nierenrinde und die quergeſtreiften

Muskeln zeichnen ſich in letzterer Dezirhnng aus Es fragt ch
nun in welcher Weiſe dieſer e er vor ſich c ob

m

derſelbe vornehmlich in der Bluiflüſſigkeit oder in den Geweben
kelbſt ſtattfindet Im letzteren Falle handelt es ſich ferner noch

m ob die
S it Sitz dieſdaru lebenden Gees Prozeſſes iſt er und ſeinee gezeigt hat daß der Saue on der en Subſtanz
der e gebunden wird ſo bleibt doch immer noch die
Möglichkeit daß die Verbrennung in der Gewebsflüſſigkeit e
Jn Bezug auf dieſe Frage hat Referent nun weitere Verſu
angeſtellt und iſt zu dem Reſultat gekommen daß in der That
ein Sauerſtoffverbrauch durch reduzirende nan wel
aus den Geweben in die umgebende Flüſſigkeit den nichtſtattfinde ſondern daß der Sauerſtoff in die Subſtanz
der Organe eintritt um dort aſſimilirt und zuOxydationen verwandt zu werden Daß dieſe Unter
ſuchungen am überlebenden Gewebe ange tellt auch für die Vor
gänge im lebenden Organismus gelten läßt ſich daraus er
daß die Jntenſität der Sanerſto rung n beiden Fällen außer
ordentlich ſich gleicht wie aus der Betrachtung mit den Reſultaten
von Regnault und Reiſet klar hervorgeht

Darauf folgten die Vorträge von Prof Dr Grützner
Tübingen Zur chemiſchen Reizung motoriſcher
Nerven und von Dr Jakoby Straßburg Zur Phyſiologie
der Darmbewegungen mit beſonderer Berückſichtigung der Neben
nieren zu denſelben Ferner berichtete Prof Dr Zuntz
Berlin über einige Ergebniſſe der in ſeinem Laboratorium fort
geſetzten Unterſuchungen über den Stoffwechſel der
Muskelarbeit Vergleichung von Pferd Menſch und Hund
ergiebt u daß pro Kilogrammmeter nutzbarer mechaniſcher
Arbeit faſt dieſelbe Menge Sauerſtoff gebraucht wird Für die

ter des Körpers zeigte ſich dagegen daß die
kieineren Thiere die Einheit ihrer Körpermaße unter erheblich
größerem Stoffaufwand fortbewegen als die größerenHierauf ſchloſſen ſich Hemenſrationen an von Hrn Prof

Dr Bernſtein Halle und Hrn Dr Heeſe Halle Erſterer
eigte die Einrichtung mit Hilfe derer es ihm gelungen iſt die
zulsbewegungen photographiſch zu fixiren ferner demonſtrirte er

den dem hieſigen Jnſtitut gehörenden Projektionsapparat Hr
Dr Heeſe ſprach Ueber die Beziehungen des Sympathicus
zum Auge und ſuchte die Richtigkeit der gemarhten Angaben
zugleich an einem Verſuche darzuthun

Jn geſtriger Sitzung der Abtheilung für Geographie
berichtete Hr Dr Ule Halle über einige Ergebniſſe ſeiner
Auslothung der oſtholſteiniſchen Seen Das Ziel dieſes
Unternehmens war nicht die Auffindung der tiefſten Stellen
dieſer Seen ſondern die Ermittelung der Geſtaltung des Unter
grundes durch gleichmäßig über die Seen vertheilte Lothungen Der
Untergrund iſt mit zum Theil tiefem Schlamm bedeckt welcher
theils von Organismen theils von Staub der nicht über den
See hinwegkommt gebildet wird Daher iſt das Ufer auf der
Windſeite durch aufgewehten Sand flacher während das Ufer
auf der entgegengeſetzten Seite durch Wind und nan ab
genagt iſt Der Vortragende theilt die Seen des baltiſchen Land
rückens ein in Moränen und Haidelandſchaftsſeen von denen
er nur die erſteren unterſucht hat Allgemein iſt das Ergebniß
dahin zuſammenzufaſſen daß der Untergrund der Seen eine un
mittelbare Fortſetzung der vom Waſſer freien Theile der Land
ſchaft iſt Das Waſſer dieſer abflußloſen Seen d h ſolcher
Seen die nur einen unterirdiſchen Abfluß haben iſt geſtautes
Grundwaſſer Daß eine unterirdiſche Cirkulation des Waſſers
ſtattfinden muß wird wahrſcheinlich gemacht durch das Vor
handenſein lockeren Materials am Seeboden iſt aber auch noth
wendig weil die Verdunſtung höchſtens zwei Drittel des Nieder
ſchlags beträgt ſodaß alſo das übrig bleibende Drittel abfließen
muß Der Waſſerſtand richtet ſich derart nach dem Niederſchlag
daß die Schwankungen des letzteren ſich nach Monatsfriſt in
erſterem wiederholen wie aus der Darſtellung der betreffenden
Kurven hervorgeht Von ſonſtigen übrigens bereits ver
öffentlichten Ergebniſſen beſpricht der Vortragende die Wirkung
der eiszeitlichen Gleiſcher die nicht ſo bedeutend mitgearbeitet
haben als viele glauben Die Abſchmelzung ferner der Gletſcher
hat ſo langſam ſtattgefunden daß immer nur eine geringe Waſſer
menge zur Wirkung gelangte Jedenfalls iſt das unter dem
Eiſe befindliche Waſſer nicht von Einfluß geweſen Die Frage
der ſogenannten Sölle d h von Einſturzen infolge unter
irdiſcher Ausſpülung harrt noch der Löſung Die letzten Aus
führungen veranlaßten eine Beſprechung über die beiden Eis
zeiten und die ſie trennende Jnterglacialzeit

ſelbſtgefertigten Wandkarte über die Kulturformen der Erde
Die Entwickelung eines Volkes zeigt ſich darin ob daſſelbe
wandernd oder feſtſitzend iſt Die wandernden Jäger und Fiſcher
nehmen noch einen großen Theil unſerer Erdoberfläche ein Die
feſtſitzeuden Völker treiben vor allem Ackerbau doch iſt derſelbe
derartig verſchieden entwickelt daß innerhalb derſelben eine Ein
theilung geboten erſcheint Die einfachſte Form deſſelben iſt die

einer einfachen Hacke oder ſpitzen Steinen ausgeführt und bringt
in den Tropen einen großen Ertrag an Knollengewächſen Mais

Sorghum uſw LAckerbau Eine Hacke in großem Maßſtabe wurde von Rindern

Boden gezogen und damit der Pflug erfunden Den hohen Stand
unſeres Ackerbaubetriebes haben wir daun durch Jndienſtſtellung
der maſchinellen Jnduſtrie und der Chemie erreicht Derſelbe
bezieht ſich auf unſere Getreidearten die länger als man ge
wöhnlich glaubt in den Händen der Menſchen ſich befinden
Von Viehzucht nähren ſich die Nomaden welche allerdings nicht
die Thiere ſelbſt verbrauchen ſondern dieſelben vor allem das
Pferd Kameel und Schaf als Tauſchartikel benutzen Halb Vieh
züchter und halb Ackerbauer ſind die ſogenannten Halbnomaden

Einen hohen Stand des Hackbaues ſtellt der Plantagenbau
dar derſelbe hat den Vortheil des Zuſammenſchluſſes vieler Kräfte
dagegen aber den Nachtheil der Abhängigkeit vom Abſatzgehiet
und von den Arbeitern Da nun das Abſatzgebiet wechſelnd und
unſicher iſt ſo mußte man ſich die Arbeiter ſichern durch welchen
Umſtand die Sklaverei ſich entwickelte Die weſtliche Kullur
wurde hauptſächlich vom Ackerbau getragen der ſeit den älteſten
Zeiten faſt unverändert geblieben iſt Während nun bei uns mit
der Landwirthſchaft die Milchwirthſchaft unzertrennlich verbunden
iſt verabſcheute der Chineſe die letztere und ſetzte an ihre Stelle
den Gartenban der am meiſten Menſchen zu ernähren imſtande
iſt Da unſer europäiſcher Ackerbau die Grenze ihres Ertrages
erreicht zu haben ſcheint ſo werden auch wir beim Wachſen der
Bevölkerung zum Garktenbau den wir bisher hauptſächlich zum
Gewinnen von Zierpflanzen benntzten greifen müſſen

An dieſes ſehr feſſelnde Thema ſchloß ſich eine rege Beſprechung
welche die Verhältniſſe vieler Landſtriche erörterte und zeigte daß
nicht überall die Aufeinanderfolge der Kulturzuſtände dieſelbe
geweſen iſt Von verſchiedener Seite wurden mannichfache
Erläuterungen und Anregungen gegeben

Die Sitzungen der Geſellſchaft deutſcher Mathematiker
dauern noch bis Sonnabend
Die Verſammlung der Deutſchen Botaniſchen Geſell
ſchaft unternimmt heute nachmittag einen Ausflug in die
Umgebung von h dem ſich Mitglieder der 4 Abtheilung
anſchließen Die Leitung hat Hr Dr med Schulz Halle
übernommen

Der vom Natur wiſſenſchaftlichen Sesein für Sachſen
und Thüringen geplante Ausflug nach Freyburg a ü
findet wegen zu geringer Betheili ing nicht ſtatt

An der heutigen Fahrt mittels Sonderzuges nach Frank
furt a M zum Befuche der elektrotechniſchen Ausſtellung nahmen
194 Perſonen theil Der Zug wurde pünktlich 1200 Uhr hier
abgelaſſen derſelbe hält nur in Erfurt behufs Maſchinenwechfels
und trifft 70 Uhr in Frankfurt ein
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Sodann ſprach Hr Dr Hahn Berlin an der Hand einer

vom Vortragenden mit Hackban bezeichnete Dieſelbe wird mit h

das Pferd wurde erſt ſpäter nutzbar gemacht durch den

Die Anzahl der Theilnehmer hat ſich auf 1301 Herrenund 334 Damen zuſammen a Perſonen erhöht s

unternommenen Waſferfahrt ausvon der am ttwo
geſtellt

v

Die feſtlichen Tage in Halle ſind damit vorüber und die Gäſte
die ſo zahlreich aus allen Theilen Deutſchlands und aus dem
Auslande zuſammengeſtrömt waren kehren wieder zurück indie Heniath und zu ihrem Berufe Mögen ſie neben der An
regung die ſie für letzteren hier gefunden haben auch das Be
wußtſein aus Halle mit bin wegen daß alles was ihnen
hier geboten worden der Ausfluß aufrichtiger herzlicher Gaſt
ſten ſchaft war und möge dieſe Gewißheit dahin wirken daß
ich unſer Abſchiedsgruß Auf Wiederſehen in nicht allzuferner

Zukunft verwirklicht

der tsſtelle der Verſammlung Gr Ulrichſtr 49 ſta e photographiſcher e

Stadt Theater
Das nach dem Franzoſen BVayard von Karl Blum für die

deutſche Bühne bearbeitete dreiaktige Luſtſpiel Der Vicomte
von Létorières welches geſtern zum erſtenmal in dieſer
v aufgeführt wurde gehört einer ſchon recht fern
liegenden Zeit an Die ganze komödienhafte Handlung mit ihrer
abſoluten Unwahrſcheinlichkeit und Unmöglichkeit erſcheint uns ſo

großväteriſch daß man nur ſchwer verſteht warum das mehr
lächerliche als luſtige Stück dem heutigen Publikum überhanpt
noch dargeboten wird Der Grund hierfür dürfte wohl haupt
ſächlich darin zu ſuchen ſein daß das Stück einige ſehr dankbare
Rollen enthält die den Darſtellern Gelegenheit geben ihr viel
ſeitiges Können zu zeigen Das gilt insbeſondere von der Rolle
des Vicomte ſelber welche ja von modernen Virtuoſinnen auf
Gaſtſpielreiſen häufig dargeſtellt wird Wir hatten es geſtern
hier zwar mit keinem Gaſte zu thun der uns dieſe Hoſenrolle
vorführte wohl aber mit einem unſerer beliebteſten Bühnen
Mitglieder Frl Schneider die ſich thatſächlich als eine vir
tuoſe Darſtellerin auf dieſem Gebiete erwies Frl Schneider

e uns c häufig Beweiſe ihrer Vielſeitigkeit gegeben geſtern
onnte ſie einen beſonderen Triumph verzeichnen Sie ſpielte

den 19 jährigen Vicomte ſo herzerfriſchend und er
ungezwungen ſo luſtig und humorvoll vor allem ſo verliebt da
wohl jeder ſeine aufrichtige Freude daran gehabt hat Jhrem
Spiel war es hauptſächlich zu danken daß das ſonſt ungenieß
bare Stück eine ſo erheiternde Wirkung erzielen konnte Die
übrigen Mitwirkenden thaten hierzu auch ihr Möglichſtes es
ilt dies insbeſondere von Frl König welche die pantoffelchwingende lebensluſtige Schneidersfrau Marianne flott und über

müthig geſtaltete Unter den Herren ragte beſonders Hr Schmidt
Häßler hervor ſein Hofmeiſter Pomponius war eine fein
ausgearbeitete charaktervolle Darbietung Hr ſpielte den
heuchleriſchen Parlamentsrath Desperrieères geradezu köſtlich
beſonders in der Kneipſcene mit dem Vicomte und auch Hr
Schumacher war als der aufgeblaſene dummſtolze Baron
Tibull am richtigen Platze Die übrigen Darſteller füllten
ihren Platz nach Möglichkeit aus nur Frl Greve paßt nicht
für die Rolle der Hermine Sie iſt als die Geliebte des
kleinen Vicomte zu groß was ihr allerdings keineswegs zum
Vorwurf gereichen ſoll An die Luſtſpielaufführung ſchloß ſich
eine Wiederholung der neueſten Modeoper Cavalleria
Ruſticang an über die bereits bei der erſten Aufführung
Näheres mitgetheilt wurde Auch geſtern erregte das reizende
gut dargeſtellte und glänzend ausgeſtattete Werk des Jtalieners
Mascagni lebhaften Beifall

Gerichtsverhandlungen
Nürnberg 23 Sept Ein Fleiſchermeiſter welcher

finnen und milzbrandbehaftete Schweine geſchlachtet
und deren Fleiſch c wie auch dasjenige eines verendeten
Hammels verarbeitet und verkauft hatte wurde zu 5 Monaten
Gefängniß verurtheilt Außerdem wurde die Veröffentlichung
des Urtheils verfügt

e

Vermiſchtes
Die ehemalige Kammerfängerin Marie Wilt

hat ſich wie ſchon im Hauptblatt kurz erwähnt geſtern durch
einen Sturz aus dem vierten Stockwerke eines Hauſes am
Stephansplatz in Wien das Leben genommen Die Unglückliche
war geiſtesgeſtört und wie bekannt im Frühjahr in einer grazer
Privat Heilanſtalt untergebracht die ſie anſcheinend gebeſſert
verließ Neuerdings kehrte jedoch bei ihr tiefe Melancholie
wieder und ihre übertriebene Sparſamkeit wandelte ſich in Ver
ſchwendung Kürzlich W die Künſtlerin aus eigenem Antriebe
eine ei Wien auf um dort den Winter zu ver

ringen Jhre Stimme hatte ſehr gelitten und bei der Mozart
Feier im gut in Salzburg wo Marie Wilt zum letztenmal
öffentlich ſich hören ließ mußte ſie mitten in einer mit umflorter

Bei fortſchreitender Entwickelung entſtand der Stimme geſungenen Arie aufhören Pſychiater meinen daß zum
Verfall der Geiſteskräfte der Schmerz der Sängerin über den
Verluſt ihrer Stimme weſentlich beitrug Sie klagte unabläſſig
ierüber Marie Wilt fuhr nachmittags beim Zwettlhof am

tephanusplatz um 4 Uhr vor und promenirte im Hofraume
mit einem jungen Manne dann verſchwand ſie plötzlich eilte
bis zur vierten Etage hinauf und ſtürzte ſich in den Licht
hof hinab wo ſie ſofort zerſchmettert leblos liegen blieb
Die Selbſtmörderin trug eine pompöſe Seidentoilette
ein Perlenkollier eine Brillantbroche und Ringe Sie hatte
1100 Gulden Baarſchaft zu ſich geſteckt Keinerlei Aufzeichnungen
über das Motiv ihres Selbſtmwordes ſind bisher aufgefunden
worden Marie Wilt hinterläßt trotz einer Spende von
100,000 Gulden für das Studentenheim in Graz noch ein
beträchtliches Vermögen Jhre Sparſamkeit war ſtadtbekannt
Thatſächlich verrichtete ſie ehedem im eigenen Heim Hausmagd
dienſte Jm Jahre 1878 verließ die Künſtlerin die Wiener Hof
oper und nahm ſeitdem kein feſtes Engagement mehr an Sie
gaſtirte zeitweilig und lebte ſeit v J zurückgezogen bei ihrer
einzigen Tochter der Gattin des Tenoriſten Gottinger in GrazFrau Wilt erreichte ein Alter von achtundfünfzig Jahren Jhr

kragiſches Ende erregt in allen Kreiſen die größte Theilnahme
Die erwähnte große Schenkung wurde ſchon damals mit dem
Nervenleiden der Sängerin in Verbindung gebracht Anderer
ſeits ſprach man von ſündhaften Neigungen welche ſie durch ein
Werk der Barmherzigkeit habe ſühnen wollen Nur unter
größten Anſtrengungen gelang es damals die Sängerin die nun
z ſo fürchterliches Ende genommen in ein Sanatorium zu

ringen
Gewaltige Waldbrände wüthen ſeit einigen Tagen

in der Umgebung der Stadt Henckley im Staate Minneſota Die
Stadt konnte nur mit Mühe vor dem Feuer bewahrt werden
Der Ort Finlayſon brannte nieder auch die Stadt Sandſtoneſchwebt in großer Gefahr die Waldbrände wüthen nur eine
engliſche Meile weſtlich der Stadt

Perſonalnachricht Jn Bielefeld ſtarb am Dienstag
infolge wiederholter Schlaganfälle im Alter von 87 Jahren der
Buchhändler Auguſt Velhagen einer der Senioren und
Mitinhaber der Verlagsfirma Velhagen u Klaſing welche vor
5 Jahren ihr 50jähriges Jubiläum feierte
m

Sereine und Verſammlungen
J gab un 24 Sept Die 12 Jahresverſammlung des

deutſchen Vereins für Armenpflege und m ätigz
keit iſt heute vom Präſidenten des Vorſtands Seyffardi
Krefeld eröffnet worden Vertreten ſind 40 deutſche und öſter
reichiſche Städte durch 110 Delegirte Senator Hach mann be

rüßte die Verſammlung in längerer Rede im Namen Ham
urgs Zu Vorſitzenden wurden gewählt Seyffardt KrefeFreiherr v ReitzenſteinFreiburg Käll Hamburg zu Se
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Dr Poft Leipzigſap Maas verſchiedeBuben ab 3 x Re en tekg ein aügeteines
über die Lage npflege in den verſchiedenen Ländern und
betonte dabei daß mit Oeſterreich und der welche etwa
gleiche Richtungen verfolgten möglichſt Fühlung behalten werden
müſſe Zum zweiten genſtand der Tagesordnung Grenzen
der Wohlthätigkeit gelangten eine vom Grafen Wintz e e
Merſeburg und eine von Seiffardt Krefeld vorgeſchlagene
Theſe zur Annahme Zum dritten Gegenſtand der Tagesordnung
der Haushaltungsunterricht, wurden eine von Kall Wiesöaden und drei von br r vorgeſchlagene Theſen

e

D

angenommen Hierauf erfolgte eine Wagenfahrt zur Beſichtigungder Wohlthätigkeits und iPenagſtaltes Hamburgs

RCCZ

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berlin 25 Sept r Daran der Saale ZtgWie aus guter Quelle verlautet wird die neue Russische

Anleihe auch hier zur Subscription aufgelegt werden
betheiligt sollen sein Mendelssohn Co und Robert
Warschauer Co Die Unterzeichnung des Anleihevertrages
voll heute erfolgen

Hamburger Zucker Terminmarkt Der Frkf Ztg
wird geschrieben Das Termwingesehäft in granulirtem Zuceker
welches seitens der Waaren Liquidationskasse am 2 März d J auf

nommen wurde es aber seitdem zu einer Bedeutung nicht hat bringen
önnen hat neuerdings völlig auf gehört sodass wegen mangelnder

Abschlüsse die Liquidationskasse die ottizielie Cote eingestellt hat Die
Kasse verbucht demnach zur Zeit ausser Terminabschlüssen in Kaffee
nur noch solche in Rüben Rohzucker

Buenos Aires 24 Sept Telegr Goldagio 310

Kursberichte Pernsprechdienst der Saale Ztg
Berlin 25 September nachmittags

Fonds Börse
105,10 Presdener Bank 134,254 Reichs Anleihe e e3 do 97,50 Berliner Handelsgesellschaft 134,50z reuss Kons Anleihe 105,0o0 Laurahütte 116,00

3 i do do 97,4 Dortmunder Union St Prior 65,403 do do 84,00 Bochuwer Gussstahlwerke 116,75
4 Landsch Centr Pfdbr Harpener Bergwerk 183,603 i 9o do 95,00 Oesterreichische Kreditakt 151,904 o Meininger Hypothkbr 100,80 Franzosen 1322,40
Riebecksche Montanwerke 170 10 Lombarden 47,40
Cröllwitzer Papierfabrix Galizier 8B8,40Lübec Büchener Eis Anl 148,75 Russische Südwestbahn 76,25
Mainz Ludwigshafener 110,60 49 Oesterreich Goldrente 94,90
Marienburger MAlawkaer 56,75 49 Ungarische do 89,60
Gotthardbahn 2 129,40 490 Russische 1880er Anleihe 97,75
Ostpreussische Südbahn 76,50 4955 do 1889er Konsols 97,75
Diskonto Kommandit 174,60 III Orient Anleihe 68,60Parmstädter Bank 130,50 Russisehe Noten 217,00
Deutsche Bank I14s6,25 Tendenz fest

Privat Diskont 3816

Die Kurse zu I 10 verstehen sich per Kassa die übrigen per Ultimo
Getreide Börse

Weizen Sept Okt 227,50 OKt Nov 227,00 Nov Dez 227,00 bewegt
Roggen Sept Okt 338,50 Okt Nov 232,50 Nov Dez 231,50 matt
Hafer Sept Okt 155,25 Okt Nov 155,50 Nov Dez 156,50 matt
Rüäböl Sept Okt 62,20 April Mai 61,40 ruhig
Spiritus 70er Waare loco 52,00 Sept 51,70 Sept Okt 51,30 flau

Von der Fondsbörse Die heutige Börse eröffnete bei
ziemlich erregten Verkehr in unentschiedener Haltung Die
Bemühungen auf Grund der Gerüchte über die Betheiligung

deutscher Firmen an der neuen russischen Anleibe ein weitere
Haussebewegung in Scene zu setzen stiessen auf entschiedenen

Widerstand do die Presse sich fast ohne Ausnahme gegen eine
deutsche Betheiligung ausspricht Das Kursniveau hatte nur
geringe Veränderungen aufzuweisen Auf dem Bankenmarkte
vollzogen sich Keine grossen Bewegungen Kredit Aktien stellten
sich höher während Diskonto Kommandit Dresdener Bank und
Berliner Handelsgesellschaft nachgaben Auf dem Renten
markte zogen 80er Russen und Ungarische Goldrente an
Orient Anleihen gaben eine Kleinigkeit nach das Gleiche gilt
von den Russischen Noten Die österreichischen Bisen bahnen
waren nur wenig verändert Duxer stellten sich um ca 1 Proz
besser Auf dem schweizerischen Eisenbahnmarkte er
fubren Gotthardbahn eine weitere Preisbesserung die
übrigen Werthe dieser Kategorie waren ziemlich be
hauptet Die heimischen Eisenbahnen unterlagen keinen
grossen Veränderungen Lübeck Büchener schwächten etwas
ab während Mainzer und Marienburger sich befestigen konnten
Der Montanaktienmarkt zeigte Keine einheitliche Haltung
Bochumer Harpener und Laurahütte haben Kursaufbesserungen
zu verzeichnen Dortmunder Gelsenkirchener und Hibernia gaben
nach Das letztere gilt auch von Dynamit Trust Compagnie

Von der Getreid ebörse in sehr ruhiger Verkehr
herrschte auf dem heutigen Getreidemarkte es fehlte von ausser
halb an jeder Anregung Der Weizenpreis setzte ca 3 M
miedriger als gestern ein für nahe Sichten war mehrfach Reali
sationslust vorhanden welche indess ohne weiteren Einfluss auf
den Preisgang blieb die heutigen Ankündigungen von 400 t
wurden von der Haussepartei aufgenommen Merklich schwächer
lag heute Roggen es wurden darin grosse Angebote gemacht
die erst bei einem Rückgange von ca 3 M strafferer Kauflust
begegneten die Spekulation hält sich von diesem Artikel fern
Die Ankündigungen der letzten Tage haben auch die Engagements
in Hafer bedeutend gelichtet und anhaltende Realisationen
übten auch heute einen Druck auf die laufenden
Sichten aus entferntere Termine sind besser gefragt
Spiritus war schwankend die Tendenz war indess nicht
schwächer jedoch hatte die Realisation eines grossen Quantums
Septemberwaare das Schwinden des Decoräs zur PFolge die
heutigen Ankündigungen von etwa 600,000 Liter fanden wieder
Tur merkommen es fehlte heute an Interesse für diesen

rtikKel

Hallescher Zuckerhericht vom 25 Sept
Robzueker In letzter Woche lag mehrfach Angebot von neuer

Waare vor dem inländische Raffinerien nur mässige Beachtung
sehenkten Exporteure dagegen bekundeten für sofortige und kurze
Lieferung rege Frage und bewegten sich die Limite derselben innerhalb
untenstehender Notirungen Basis 882 R Umsatz 20,000 Sack sofortige
und kurze Lieferung

Raffinirter Aucker Während sich das Geschäft in greifbarer
Waare in mässigen Grenzen hielt zeigte sich für spätere Termine bessere
Frage und kamen zu etwas niedrigeren Preisen einige Abschlüsse
zustande

Rohzacker
Granul einschl Korn e ausschlKrystall einschl Rend geh 1 34,40 34,50
über 99 500 do 8800 32,70 33,20Krystal II einschl Nachprod 7566 Rend
über 989 aussehl 26,00 28 80Raffinirter Zueker

Raff ausschl Patent Würkfel 61,00do fein 56,50 Gem Raff I einschlMelis ffein do do II 556,00do mittel Gem Aelis T 5300Würfelzucker ein do do IIsehlieeslich Kisle Parin 3

Aelasse I 3,60 4,30 M Melasse II M
Bei Posten aus erster Hand

Die Preise verstehen sich für 100 kg franko

Zucker
Hamburg 25 Sept Eig Telegr d Saale Zig fangenerer per Sept 183,80 ver 12,50 per t 12,60 c

Amitsrichter Dr e 24 Sept ehlbsärse Preise für netto 100 kg Kaleeruszu 50 M weſen 00 35,00 Weizenmehl d 3,00
Roggenmehl 0 86,00 Roggenmeni O/1 85,60 A Futtermenl 2000

e Weizenkleie t 19,00 Weizenschaie 12,75 M
Haidemehl 39,90 A Der Vorstand des Mebibörsenvereins

London 24 Sept
ordinäre 15 Proz unter
schweissige Kapwolle schleppe

Liverpool 24 erwolle Umeatz 10,000
Stetig

Middl amerik Lieferungen Sept Okt 4 n Känferpreis Okt
Nov 4 u do Nov Dez 4 do Dez Jan 42, do Jan Febr 48
do Febr März 4 do März April 4, Verküäuferpreis April Mai
4e2 do Mai Juni 5 d do

Liverpool 24 Sept Telegr
Offizielle Notirungen

Wolle Baumwolle
z Wollauktion Felne Merinowolle stetig

Jröftnungspreis Kreuzzuchten begehrt stetig
nd
nachm 1 Uhr 10 Ain Telegr Baum

davon für Spekulation und Export 1000 B

American good ordin 4 Oomra fair 7Iow middling good fair12 middling 4 159 5 379 middling fair S fnePernam fair St Seinde good fair55 good fair 53 57 e 38Ceara fair 5 Bengal good fair 352 good fair J 5 2 J 37Bahia lair u lineMaeaio fair S adras Tinnivelly fairMaranham fair S 25 good fair 4Egyptian brown fair u h5 55 good fair 6 Western fair 3255 S 22 good fair 3white fair 5 9good fair 57 Peru rough fair57 55 6 15 25 good fair 857M G Broach good 410 55 57 59 S 9ilne Pro wmocder rough fair 6Dhollerah fair go00d fair 6515 good fair 2 52 12 713smooth fair u
9 ine 4 v good fair SNew Vork 23 Sept abds 6 Uhr Telegr Baumwolle in New

Vork 8 do in New Orleans S
u

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 26 Sept
Dividende Zins Zins le Kursnotizkür 90 termin kfuss an

o Hallesche Stadt Opligat 1882 l u 10 4 101,90b2
312 2 2 ln an e an Nro 973 95 97 1886 an 4 U 10 2 4,403130 Erfurter Siadt Anieihe u o 3
31 9 Halberstädterstadtanleihe 1800 u o 32 94,50 B
31 90 Naumburger Stadtanleihe ru 3 i 94 i Ga tandbriefe der Provinz Sachsen u 4 1102
2 S ehsische Provinzial Obligat n 101 Gzu o do 3 Wn Vnstrut Regul Obligationen do 3 i 95 B
400 Hyp Anl d Zuckerf Körbisdorf u o 4 996400 Anl d Cröllw Pap Fab u 4 97 Gu o Erw An an Brauereilblieh u l a4050 yp Anl Gewerksch Ludw II n u 7 4 2
4 90 Hyp Anl Nanmb Braunk A G hu h 4 S42 Ach Thür Braunk Schldv do 4 l 102,50 G
4 i Werschen Weissenfels Schldv do 4 e 102,50 GHallesche Bankvereins Aktien 1890 9 5 1509,25 GSpar u Vorschuss Bank Aktien 1800 9 4 126,50 be B

2 55 La B 7 7 4 123 bKörbisdorf Züuckerfabrik Aktien I1I890001 8 4 106
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189091 12 4Zuckerraffinerie Halle Aktien 188090 16 o 4 1134 B
Sächs Thür Braunk Stamm Aktien 1890 9 u 4
Sächs Thür Braunk Stamm Prior 18900 9 do 5
Werschen WeissenfelserBraunk Akt 189091 11 W 4 1716
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189091 6 r 4 86 B
Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik 189091 3 u 4 96
Naumburger Braunkohlen Aktien 189091 6 W 4 1026
Hallesche Brauerei St Akt Mich 188990 5 o 4
Hallesche Brauerei St Prioritäten 188000 6 do 5
Aktien Brauerei Feldschlösschen 188990 7 o 4 l 111 B
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 188990 8 7 4
Zeitzer Maschinenbau Akt Schäde 189091 20 27 4
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1890 35 n 4 3076
Hallesche Strassenbahn 18900 s 49 neue Aktien 7 4 SHildebrand sehe Mühlenwerke 188990 12 M 4 147 G
Könnern Malzfabrik Aktien I188990 10 7 5 SLandsberger Malzfabrik Aktien 188920 13 5 205 5
Niemberger Malzfabrik Aktien 188990 o i l 4 98 B
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 189091 0 s 4
Kuxe d Bruckd Nietl Bergb Ver fcoo kcoKuxe d Konsolidirten Pfännerschaft fcoo koo 195 G
Packhofs Aktien foo feo 260 GDie Kurse der wit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Predigt Anzeigen
Am 18 Sonntag nach Trinitatis den 27 Sept predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Sup D Förſter Vorm
0 Uhr Diak Grüneiſen Nach der Predigt Beichte und

Abendmahlsfeier Derſelbe Abends 6 Uhr Katechismuspredigt
3 Art die chriſtliche Kirche Oberpred Sickel Kapelle des
Nord Friedhofs Nachm 2 Uhr Diakonus Grüneiſen
Gertrauden Kavelle Mittwoch abends 6 Uhr Katechismus
predigt 3 Art Heilsvollendung Oberpred Saran St Ulrich
Vorm 8 Uhr Oberpred Sickel Vorm ,9 Uhr im Bürgerſchul
ſaale in der Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Diak Richter
Vorm 10 Uhr Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Derſelbe Freitag vorm 10 Uhr allgem Beichte und
Abendmahlsfeier Oberpred Sickel Schmiedſtraſte 17
Vorm 10 Uhr Hilfspred Dt Franke Diemitz Vorm
92 Uhr Paſtor Wächtler Vorm 11 Uhr Kinderlehre Derſelbe

St WMoritz Vorm 8 Uhr Digk Nietſchmann Vorm
10 Uhr Oberpred Saran Nachm 18/ Uhr Kindergottesdienſt
Diak Nietſchmann Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Beichte
und Abendmahl Diak Nietſchmann Neumarkt Vorm
8 Uhr Hilfspred Müller Vorm 10 Uhr Vikar Dietrich
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha
Vorm 10 Uhr Cand min Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt Vikar Hecker Freitag abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Paſtor
Knuth Jm ſtädtiſchen Siechenhanſe Vorm 9 Uhr
Cand min Herold Domkirche Vorm 10 Uhr Dompred
Beelitz Abends 6 Uhr Dompred Albertz Verſammlung der
konfirmirten Töchter nachm 3 Uhr bei Konſ Rath Goebel
Katholiſche Kirche Morgens 7 U Frühmeſſe 8 Uhr zweitehl Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Wachm
2 Uhr Segensandacht St Norbertkirche Vorm 9 Uhr
Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht Apoſto
liſche Gemeinde Große Märkerſtraße 23 Vorm 10 Uhr Haupt
gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt 4 Uhr litur
giſcher Gottesdienſt 5 Uhr Evangeliſtenvortrag

Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Paſtor Meltzer Vorm 10 Uhr
Paſtor Leſſing Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
Amtswoche Paſtor Leſſing Abends 7 9 Uhr Frauen und
Jungfrauen Verſammlung in der Schule neben dem AmtshauſeAbends 74 10 Uhr Verſammlung des Evangeliſchen Männer
und Jünglings Vereins im Vereinszimmer Brunnenſtraße 4

ARgrreſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
8

Standesamtliche Meldungen

Standesamt Halle 24 Sept
Anfſgeboten Der Negierunasrath Richard Paſſarge und Johanne

grdner Kirchthor 23 Der Bahnarb Karl
0

n

Auguſte Dickmann Hirten

etc e e

19b und Gr Deret
ahe er ndarb Jo olterſtr 3 und Lauchſtädt Der Handarb Friedri ohlertind da Se Der Kaufm Hermann Se

und Alma Bechler Halle und Erfurt Der Muſiker Otto
Kölling und Mathilde Engel Leipzig Reudnitz und Zerbſt

Eheſchließnugen Der Lehrer Richard Kruſpe und Eliſe Klautſch
Breiteſtr 34 und Wilhelmſtr 16b Der Lehrer Paul Thielicke

und Eliſe Hahndorf Gr Steinſtr 45 und Friedrichſtr 224
Geboren Dem Buffetier Friedrich Burkhardt eine Elſe

Marie Martha Parkſtr 13 Dem Architekt Max Hochhauſen
eine Marie Elsbeth Gottesackergaſſe 32 Dem Buchhändler
Max Groſſe ein S Lafontaineſtr 11 Dem Maurer Louis
Schröder ein Wilhelm Emil Karl Leſſingſtr Dem
Geſchäftsführer Jude Fiedler eine Auguſte Alter
Markt Dem Tiſchler Hermann Gruber eine Klara Frieda
Martinsberg Dem Materialwaarenhändler Friedrich Wolf
n J ggiſe Henriette Meckelſtr 18 Zwei unehel S Zwe

unehel
Geſtorben Der Schuhmacher Hermann Daneil 27 J Siechen

ſtation Des Bahnarbeiter Auguſt Heinicke S Bruno 8 M
Georgſtr 5b Des Maurer Friedrich Reinicke T Agnes 5 M

Langeſtr Der Bahnarb Karl Mieth 34 J Klinitk Der
Bergmann Hermann Tempel 20 J Klinik Der Schuhmacher
Johann Härtel 47 J Klinilh

Fremdenliſte
CAngekommene Fremde vom 24 bis 25 Sept

Goldene Kugel Fabrikbeſ Peßler m Frl Tochter a Plauen Chemiker
Dr Hoffmann m Gem a Höxter Fabrikant Oſendrück a Bremen Frau
Malmros m Bed a Breslau Schwarzkopf u Jngenieur Born a Magde
vurg Gerwig m Gem a Berlin Fran Frieße a Lützen Kaufleute Weis
a Baden Löwe a Dresden Rühlemann a Bern Plock u Beiſert a Köln

acobi a Zeitz Kahn a Rheydt Roſenbanm a Nürnberg Hein a Nord
jauſen Wendel a Berlin Gösmann a Plauen Schneider a Schierſtein
Hecht a Mainz Franke a Hanan Kahn a Wetzlar

Continental Hotel Leißner Geh Reg Rath v Siemens m
Frl Tocht u Bed Maler v Oldenburg m Gem Geh Reg Rath Prof
Dr Pringsheim u Direktor Dr Holtz a Berlin Geh Reg Rath Dr Polack
a Breslau Sanitätsrath Grahmer a Tharandt Profeſſoren Dr Donath a
Brünn Dr Dyck Dr Pringsheim u Dr v Ranke a München Dr Mayer
a Weningen i Holland Dr v Gehuchten m Gem a Sourain i Belgien
Veninger a Vößlaun b Wien DDr Lipp a Graz Walb a Vößlau b Wien
Anſtaltsdirektor Broſins u Grahe m Sohn a Kaſan i Rußland Mannheimer
a Beuthen i/Oberſchl DDr med Joſioneck a Mildenau Neugarz a Flens
burg zur Nieden a Neumark Geh Rath Prof Dr Nobbe a Tharandt
Rittmeiſter Baron v Buttlar a Dresden Avay m Gem a Siklos i Ungarn
Fran Sarfert a Weißer Hirſch b Dresden Jngenieure Boring a Bad Nau
heim Kieſelbach a Waſſerbillig Referendar Reimer a Danzig Kaufleute
Bergmann a Schlebuſch b Köln a/Rh Nickel u Fahrenkrug a Berlin
Sandelbach a Würzburg Haas u Weber a Jngelheim Roebhlicke g

Sonneberg
Kronprinz DPDr Luddern a Nienburg a/S Rehdantz a Schönebeck

Privatdozent Dr Lemcke a Roſtock Bürgermeiſter Werners a Düren Verl
Buchhdler Häring a Braunſchweig Fabrikant Dr Höſch m Gem a Dresden
Prof Benedikt a Wien General Sup Texton a Magdeburg Paſt r Edler
a Amthauſen Dr jur Oehler a München Kauflente Niemann a Breslau
Heymannſon Boſſe Löbinger u Hinckeldeyn a Berlin Spanier a Kaſſel
Katzenſtein a Hirsfeld Abreſch a Mainz Fandreyer u Rewald a Erfurt

Heutſcher Hof Rechnungsrath Rollig m Eem a Hamburg Aſſeſſor
Ortmann a Lübeck DPDr med Buthe a Hof Sachs a Braunſchweig
Fabrikbeſ Mey a Schlettſtadt Direktor Rauhut m Eem a Frankenthal
Frau Baumeiſter Unglaube a Schlawe i P Ingenieur Jnungheinrich a Frank
furt a M cand theol Rochling a Berlin Wirthſchaftsinſpektor Vecker g
Karlsruhe Privatmann Mühlbach a Gießen Kaufleute Hildebrandt u
Seidler a Magdeburg Dankworth u Heunings a Berlin Seligmann Hahn
u Hufenrenter a Kaſſel Erbrecht a Danzig Kruſe a Elberfeld Lüders a
Remſcheid Hoffmann a Nordhauſen Engler a Freiburg i /B Ziegler a
Wallwitzhafen Roſenbaum a Chemnitz Ledendorf a Breslau

Stadt Dresden Schloſſermſtr Hahnle a Berlin Profeſſoren Dr
Lommel a München Dr Doelter a Wien Apotheker Hartwich a Braun
ſchweig Schmidt m Gem Königsberg Prolkuriſt Dickudi a Straupitz Zoolog
Hr Flögel a Hamburg Kanfleute Joſeph Kniep Löwenberg Roſenberg u
Pinens a Berlin Lange a Dresden Stern a Hannover Funk a Leipzig
Betz a Magdeburg Müller a Halberſtadt

Vier Jahreszeiten Prof Habermann a Graz Dr med
a Lichterfelde Selig a Dortmund Kranſe a Kirchheim
Metzingen Troplowitz m Gem a Altona Kaufleute Lanffer
Gem Ehrmann u Moll a Berlin Kormann a Mainz

Viktoria Hotel Sanitätsrath Dr Kern a Mühlhauſen
Bumiller a Mannheim Hammerſchlag a Berlin

d Siebert

Höchſtedter a
Hentſchel m

Aerzte DDr
Reniner Hammerſchlag a

Altona Baron Tuchmaunn m Diener a Peſt Fabrikant Heim a Brieg
Direktor Hildebrandt a Frankfurt a M Rentner Fleiſchinger a Berlin Frau
Amtmann Hartmann a Peine Apotheker Schmiermann m Eem a Würz
burg Kanflente Bloch a Paris Hamburger a Köln Schreiber a Berlin
Wendler a Dresden Bethke a Lauban Schrader a Stuttgart Michgelſon g
Frankfurt a M Helbig a Bonn Schwank a Magdeburg

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Kopenhagen 25 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin

von Rußland ſind mit ihren Kindern heute morgen 9 Uhr
40 Min über Gjedſer nach Moskau abgereiſt Der
Weg welchen das Zarenpaar nimmt wurde bereits durch
voraufgegangene Meldungen gekennzeichnet Red

Berlin 25 Sept Eig Telegr d Saale Ztg Der
Zar kommt heute abend von Warnemünde hier an und wird
vom Reichskanzler General Caprivi empfangen
werden Er wird ſofort mit der Oſtbahn weiterreiſen Da
Kaiſer Wilhelm in Oſtpreußen weilt iſt eine Be
gegnung mit demſelben wahrſcheinlich

Hamburg 25 Sept Eig Telegr d Saale Ztg Die
Hamb Nachrichten erhalten ihre Meldung von der Fertig

ſtellung eines neuen Schulgeſetzentwurfs aufrecht Es
beſtehe die feſte Abſicht denſelben in der bevorſtehenden Land
tagsſeſſion vorzulegen

Hildesheim 25 Sept Eig Telegr d Saale Zig
Der nationalliberale Landtagsabgeordnete Lubrecht hat krank
heitshalber ſein Mandat niedergelegt

München 25 Sept Eig Telegr der SaaleZtg Vor
4500 Sozialdemokraten ſprach geſtern abend Liebknecht
welcher lebhaft begrüßt wurde über das neue Partei
programm weitſchweifig und ohne Ausfälle auf v Vollmar
Der Vorſitzende Wambsganß kritiſirte ſcharf die Polizei
welche die Auswahl eines größeren Lokales vereitelt hätte
Liebknecht und v Vollmar begrüßten ſich durch Hände
druck blieben aber auffallend kühl gegeneinander v Vollmar
der mit Jubel begrüßt wurde will in das Parteiprogramm
den Satz aufgenommen haben Religion iſt Privat
ſache und zwar mit Rückſicht auf die bairiſche Agitation
auch müſſe die Abſchaffung der Todesſtrafe die Ent
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter die pro
reſſive Einkommenſteuer eine hohe Erbſchafts
teuer die Haftbarkeit der Beamten für ihre

Dienſte bandlungen Privaten gegenüber eine Be
ſchränkung der Teſtirfreiheit neu ins Programm
aufgenommen werden Ueber die Differenzen Berlin
München fiel kein Wort

lWien 25 Sept in Telegr d SaaleZtg Di
n

Marienwerder un
za e 3 und Marienſtra

Der Maurermeiſter Otto Grote und Margarethe Dan Wucherer l

Marineverwaltung wird von Delegationen Kred uw
Bau vier Se erer Torpedoſchiffe verlangen

werden t e Schiffswerften und je eins in England
und in Pola beſtellt
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empfiehlt

in einfarbigen Stoffen vie Tuch Coating Cordl Diagonal Cheviot etc als auch in s0 beiJ källig aufgenommenen Stoffen im englischen Geschmacik in Noppen Streifen Gallon Brochée

oder Klein carrirten Mustern glatt oder rauh in Gewebe in
grösster und mannigfaltigster Auswahl

Zu vielen Stoffen habe ich passende Modeoell Costume W
Costumes Anfertigung nach NMaass garantirt gutsitzend

Uebersichtliche Mustercollectionen werden auf Wunsch engesehiebt

Bruno Preytas
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Aallesohen Coneurrenz Gesellsohaſt Grösste Auswahle ſerüiger eleg Herren n Knaben Garderobe
werden wegen e e Saiſon um ſchnellſtens mit den großen l

S Waar envorräthen zu räumen verkauft

7i Preis Liste ABe Veun heiten der safsonLeere dent Arbeit von 1953 t an El än nur ausgewählten sehönen Mustern bei bekannter solider Arbeit und

t ar 27 e re Fahnen en Neueſte der Saiſon Stotſen v e billigsten PreisenHochelegante Anzüge in engl und franz Sto en 18 28e e Kotnngare Grosses zu an z n unter GarantieFrühjahrs Paletots neueſte Deſſins 9 l ropbeante Paletots hochfeine Ausführung 12 25 voller Belrredl subs
S Havelocks feinſte engliſche Stoffe 1628 El e S SeSchutvaloffs in allen Modefarben 1425
d denHofen in Leinen un olestin irre rerenZug Hoſen dann elegant ſitzend v en s Abonnement auf meinen

urtetin Hoſen un eſten neueſte Deſſin 712 c stiihle von eJ Jünglings Anzüge neueſte Deſſins 712 n e J C lr Auzüge in Leinen und Turntuch 264 ſt r ournn v erir v
ünglings Paletots Nouveautes 14 S sehneil heizbar in welchem die Journale höchſtens 10 Wochen cirkuliren lade ich ein geehrtesuckskin Knaben Linzige für jedes Alter in nPl iſe S n leſendes Publikum höflichſt ein Eintritt jederzeit Muppen mit nur neuen
Blouſe und Jacket Facons 3 in ereiowan gräts Journalen pr Quartal 7,50 Wochen alt 4 2TricotAnzüge un und geſtreifte Deſſins 48 Ia nse Buchhandlung und Leihbibliothek

J KnabenPaletots in großer Auswahl 49 K 4 Mittelſtraſe 19Arbeits Anzüge See Jaſſnet Switn es renJ Prima Samburger Lederhoſen in allen Farben 48 eſſeGute Arbeits hofſen I Geiſt tr 34 VI G J Geiſtſtr 34J Seidene und Pigné Weſten 27 en ſ 8 G O ſtf 4Streng feſte Preiſe Streug feſte Preife billigſt Special Geſchäft für chemiſche Reinigung
Gebr Wiegand

a feiner Herren Damen und
Kinder Garderobe

völlig unzertrennt und mit jeglichem Beſatz
Spocialftat Gardinen Wäsche Appretur auf Neu

Unübertroffene Wiederherſtellung beſchmutzter
Deckchen Teppiche Battistroben etc

Muſterkarten hochmoderner Jarben der rühmlichſt bekannten

Thüringer Kuuſtfärberei KönigſeeGeorg Schuster zum Umfärben von Damenkleider 2e jeder Art zur gefl Anſicht

Verſchoſſene Anzüge Ueberzieher fallen aufgefärbt
vorzüglich aus

Meinen werthen Geſchäftsfreunden zur gefälligen Notiz daſt
ich mit hente mein Geſchäft in meine neuen Lokale verlegte bittendNusſktustrumentanfanrit ſegte e tagen e Se tenen S et beehees

e IIustr Preislisten rei Fr jedrich SchäferSelhn einſch hung Geldſchränke i n
Auskunft über das neue Einkonimenſteuergeſetz vom 24 Juni 1891 Stahlpanzer verkauft ſehr Lulig i e 3412 2 verſendet Anweiſtng d et von Trunfſucht

ertheilt das Figarr undger e Merico Srr a mit auch ohne Vorwiſſen I Falkenberg
Auskunftshureau für Arbeitewergieberung u Stouerlragenſ re Wüéönigeiiüeh Verlin Oranienſtr 172

Berlin 5 Ankevr Clichorien ist der veste Viele Hunderſe auch gerichtl gepxüfte Dankſchreiben ſowie eidlich erhörtete Zeugp

Flicklappen werden gratis verabfolgt
S Grundpriuzip der Coneurrenz Geſellſchaft

S 1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten

EA 5 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
I 4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

e Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur be

j ſonderen Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervor
theiling zu wahren iſt auf jedem Stück Waare der illigſte

Verkaufspreis in deutlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift
verzeichnet und kann ein Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt
werden ſollte nicht ſtattfinden

Halleſche Concurrenz Geſellſchaftin Firma Mayer z Co Halle

5 Leipz Str 5 e 5 Leipz Str 5Auch Sonne zeöſſuer

h Wir bitten genau auf e und Hausnummer zu Wien 22

Bahnhofstrasse 100

Markneukirchen Gachsen
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